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Hallo!
Schön, dass du da bist!



Tiefblau strahlt der Himmel, die Bäume leuchten in bunten Far-
ben, die Sonne wärmt angenehm, die Hitze ist vorbei – es ist 
Herbst! Der Herbst ist meine liebste Jahreszeit. Wenn es regnet, 
ist es gemütlich, zu Hause zu sein und dem Regen zu lauschen – 
und zu basteln. Pfeift der Wind um die Häuser, ist es Zeit, mit 
dem, was du bei einem Herbstspaziergang gesammelt hast, 
kreativ zu werden. Blätter sammeln kannst du auch bei Regen, 
wenn du sie zwischen alten Zeitungen trocknest und presst, 
werden sie sich nicht wellen. Je früher du sammelst, desto in-
tensiver sind die Farben der Blätter. 
Neben Projekten aus Naturmaterialien findest du auch einfache  
Basteleien aus Papier im Buch – wie z. B. ein Faltboot (Seite 64)
oder mit Fensterfarben bemalte Windlichter (Seite 110).
Ich habe mir für dich ein Spiel ausgedacht (Monster & Eulen, Sei-
te 56), bei dem du in Bewegung kommst, oder ein Säckchen mit 
Kastanien, das als Barfußtrainer (Seite  60) deine Füße auf den 
nächsten Sommer vorbereitet. 
Vergiss über das Basteln nicht, auch einmal aufzustehen und  
dich zu bewegen. Geh jeden Tag nach draußen, 
egal wie das Wetter ist, und schau, wo du die 
schönsten Kastanien, die leuchtendsten Blätter  
und die meisten Eicheln findest. 

Ich wünsche dir viel Inspiration, Kreativität 
und jede Menge Spaß beim Basteln! 

Christine

Vorwort
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Klebepads sind eine 
geniale Erfindung. 
Sie kleben sofort 
und müssen nicht 
trocknen. Sie hal-
ten gut und trotz-
dem sind sie wieder 
ablösbar. Sie verbinden  
auch unebene Flächen mit-
einander und sind somit per-
fekt zum Basteln geeignet. 
Meist reichen kleinste Stück-
chen, um etwas zu befestigen.

Beim Ausschneiden kompli-
zierterer Formen aus Papier 
zunächst die Grundform grob 
ausschneiden und dann nach 
und nach die Feinheiten. Je 
weniger Material deine Sche-
re behindert, wenn du um die  
Ecke schneiden musst, desto 
leichter gelingt es dir. Besser 
die Schere häufiger ab- und 
wieder neu ansetzen, als sich 
beim Schneiden verhaken!

Reserviere einen alten Pinsel 
für Klarlack und lass ihn ein-
fach im Wasser stehen, dann 

trocknet er nicht ein.  
Für weiße und farb-
lose Lacke immer 
die gleichen Pinsel 
verwenden, damit 

sie nicht eingefärbt 
werden. Für Flächen 

brauchst du keine gute 
Pinselspitze, also ist es egal, 
wenn sie im Wasser ihre Form 
verliert. Ansonsten Pinsel nie-
mals im Wasser stehen lassen, 
nach Gebrauch gründlich aus-
waschen, bei Acrylfarben und 
Tuschen einen Spritzer Spül-
mittel dafür ins Wasser geben.

Hab vor allem Spaß beim Bas-
teln und sei nicht zu perfektio-
nistisch. Es geht nicht darum, 
hundertprozentige Ergebnisse 
zu erzielen, sondern mit den 
eigenen Händen etwas zu er-
schaffen. Wenn dabei man-
ches ein bisschen krumm und 
schief wird, macht das nichts. 
»Ich kann das nicht« kommt 
meist von zu hohen Ansprü-
chen. 

Tipps und Regeln 
für mehr Bastelspaß

Tipp 
An vielen Stellen 

im Buch findest du in 
runden Rahmen wie 

diesem Tipps und 
Anregungen.

8



1  Regel Nummer eins: Es gibt 
keine Regeln! Alles ist erlaubt. 

2  Nimm dir Zeit, sei geduldig  
und hab vor allem Spaß. Wenn 
du mit Kindern bastelst, dann 
bastle nicht für sie, sondern 
mit ihnen.

3  Decke deine Arbeitsfläche mit  
Packpapier, alten Zeitungen, 
Folie oder Pappe ab. 

4  Lege dir das Material vor dem 
Basteln zurecht, damit du 
nicht zwischendurch anfan-
gen musst, etwas zu suchen 
oder zu besorgen.

5  Lass Farben und Kleber trock-
nen, bevor du den nächsten 
Schritt ausführst. Um Warte- 
zeiten zu überbrücken, kannst 
du auch an mehreren Objek-
ten gleichzeitig arbeiten.

6  Verwende nur gutes Werk-
zeug  – mit einer scharfen 
Schere schneidet es sich 
einfach besser als mit einer 
stumpfen.

7  Bewege Werkzeuge wie Cut-
ter oder Messer immer von dir  
weg, sodass du dich nicht 
verletzt, falls du abrutschst.
Scharfe Cutter und Messer ge- 
hören nicht in Kinderhände. 
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